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Presseinformation von Immobilien Bremen 

 
 
Baustart An der Gete 
 
Immobilien Bremen nimmt Vorbereitungen für das Erweiterungsgebäude der 
Grundschule auf 
 
Bremen-Schwachhausen, 10. September 2014. Das Absperrgitter ist bereits aufstellt, nun wird die 
Baustelle eingerichtet. Wie geplant zum Ende der Sommerferien beginnt Immobilien 

Bremen mit den Vorbereitungen für den Bau des Erweiterungsgebäudes der 
Grundschule An der Gete in Schwachhausen.  
 
Der kompakte, zweigeschossige Neubau mit einer Gesamtfläche von etwa 1200 
Quadratmetern wird benötigt, um Räume für das 4. Jahrgangshaus zu schaffen und den 
künftigen Betrieb der Einrichtung als Ganztagsschule zu ermöglichen. Dafür werden im 
Erdgeschoss unter anderem eine Mensa, eine Küche mit Nebenräumen sowie ein Mu-
sikraum errichtet. Hinzu kommen drei Klassenräume, ein Differenzierungsraum und ein 
Lehrerstützpunkt im Obergeschoss. 
 
Die Planungen der Projektleitung sehen vor, dass nach den Einschulungsfeiern für die 
Erstklässler zunächst der eigentliche Baugrund vorbereitet wird. Dafür werden im ersten 
Schritt das frühere Hausmeisterhaus und ein Fahrradstand abgerissen, um das erforder-
liche Gelände freizuräumen.  
 
Im Anschluss daran ist es zudem notwendig, insgesamt fünf Bäume zu fällen. Dabei 
handelt es sich um einen Apfelbaum, eine Eiche und zwei Kastanien. Außerdem muss 
eine Hainbuche wegen der zusätzlich anzulegenden Feuerwehrzufahrt weichen. Für die 
zu entfernenden Bäume sind – wie bei derartigen Maßnahmen üblich – Ersatzpflanzun-
gen auf dem Schulgelände vorgesehen.  
 
Die mit allen beteiligten Institutionen abgestimmten und von ihnen genehmigten Fällar-
beiten beginnen am 1. Oktober. Dieser Stichtag markiert das vorgeschriebene Ende der 
Vegetationsperiode. Danach können die eigentlichen Erdarbeiten für das Anlegen der 
Fundamente aufgenommen und die Gründungspfähle für den Neubau gesetzt werden, 
der nach Plänen des Bremer Architekturbüros Haslob Kruse + Partner errichtet wird. 
 
Das Büro hatte an einem von der Senatorin für Bildung und Wissenschaft sowie Immobilien 

Bremen ausgeschriebenen Architekten-Wettbewerb teilgenommen. Dessen Jury sah drei 
Entwürfe für die Realisierung als geeignet an. Die Entscheidung fiel schließlich zugunsten 
des Büros Haslob Kruse + Partner, dessen zwischenzeitlich überarbeiteter Beitrag laut Jury 
„eine gelungene Verbindung zwischen dem vorhandenen und dem neuen Baukörper“ 
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herstellt und die Idee eines „Marktplatzes“ aufgreift. Die Fertigstellung ist für Januar 2016 
vorgesehen. 
 
 
Für Nachfragen: 
Peter Schulz  
Pressesprecher Immobilien Bremen | Telefon 0151 1255 8348 
 


